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Der Verein, sein Team und seine Projekte 

Der im Juni 2007 gegründete Verein Mehrgenerationenhaus Nuthetal e. V. hat seinen Sitz in der 

Alten Schule in Bergholz-Rehbrücke, Schlüterstraße 46. Das Gebäude gehört der Gemeinde Nuthetal, die 

es dem Verein miet- und nebenkostenfrei überlässt. Die Mitgliederzahl ist stabil – mit leicht zunehmender 

Tendenz. Der Verein hatte am 5.2.2025 insgesamt 97 Mitglieder (2019: 89 2021: 87; 2023: 90; 2023: 93 

Mitglieder,). Wenn es so weitergeht, erreichen wir noch die 100er-Schwelle erreicht. Der Verein ist Träger 

von drei von Bund, Land, Landkreis und Gemeinde geförderten Projekten:  

  

- Mehrgenerationenhaus Nuthetal (Bundesfamilienministerium, Gemeinde), verantwortlich 

Manuela Hartert 

- Familienzentrum am Mehrgenerationenhaus (Land Brandenburg; niedrigschwellige 

Anlaufstelle für Familien), verantwortlich Manuela Hartert 

- Familienzentrum Nuthetal (Landkreis Potsdam-Mittelmark, Gemeinde; frühe Hilfen), 

verantwortlich Ramona Albert.  

 

Hausmeister war 2024 Denis Guttzeit. Garten und Haus benötigen ständige Pflege. Einkäufe 

müssen erledigt, kleinere und größere Renovierungsarbeiten durchgeführt werden. Für die 

unterschiedlichen Angebote müssen ständig Möbel im Haus herumgeräumt und technische 

Anlagen auf- und abgebaut werden. Auch die Überlassung der Räumlichkeiten an Fraktionen, 

örtliche Vereine und Parteien, Ausschüsse der Gemeindevertretung etc. sowie zu privaten 

Feierlichkeiten ist mit Aufwand verbunden. Denis Guttzeit hat uns nach 5 Jahren Unterstützung 

Ende planmäßig Januar 2025 verlassen. Wir danken ihm von Herzen für seine Unterstützung und 

sind auf der Suche nach einer Nachfolgeregelung. 

 

Bei der Öffentlichkeitsarbeit werden wir von Julia Dittrich unterstützt. Die Öffentlichkeitsarbeit ist 

wichtig, damit unsere Angebote auch wahrgenommen werden. Es geht um die vielen 

Schaukästen, um den Nuthetaler Gemeindekurier, um Flyer und Plakate, um unsere Webseite, 

um Facebook und Instagram…   

 

 

Vorstand, Kassenprüfer und Vereinsleben 

Der Verein hat einen fünfköpfigen Vorstand, der auf der Mitgliederversammlung am 30. März 

2023 für zwei Jahre wiedergewählt wurde. Vorsitzende ist Monika Zeeb, ihre Stellvertreterin ist 

Sabine Schultz. Schatzmeister Jens Lewerenz sowie die Beisitzer Wilfried Jahnke und 

Protokollführer Dr. Helmut Nega vervollständigen den Vorstand.  
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Dieses schöne Foto von Manfred Wolf aus 2023 zeigt Vorstand und Team des MGH. 
Erste Reihe von links: Denis Guttzeit, Sabine Schultz, Manuela Hartert, Ramona Albert 
Hintere Reihe v.l.: Dr. Helmut Nega, Wilfried Jahnke, Monika Zeeb, Jens Lewerenz, Ursula Schneider-
Firsching (ausgeschieden); damals noch nicht dabei: Julia Dittrich. 

 

Langjährige und erfahrene Kassenprüfer unseres Vereins sind Werner Wienert und Helga Schöttel.  

 

Jahresauftakt Februar 

Am Sonntag, 11. Februar um 15 Uhr trafen wir uns mit den Vereinsmitgliedern zu einem 

Jahresauftakt im Mehrgenerationenaus – wie immer mit Kuchen und Schmalzbroten. 
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In diesem Jahr haben wir einige besondere Menschen, die in unserem Haus und für uns 

ehrenamtlich wirken, besonders geehrt.  

 

 

Die Vorsitzende trug dazu passende Gedichte vor:  

 

Elke Hübener-Lipkau 
 
Damit Gefühle nachvollziehbar 
bleiben, 
hilft, dichterisch sie zu  
   beschreiben. 
Drum entstehen in den Nuthetaler 
    Weiten 
Seit Jahren – seit Kurt Ballers  
   Zeiten 
Gedichte. Herzerwärmend, lustig, 
    derb 
Für unseren Lyrikwettbewerb. 
Organisiert wird der von einer Frau 
    - 
Danke, liebe Elke Hübener-Lipkau! 
 

Martin Siegert 
 
Dieser Mann ursprünglich stammt 
vom Nuthetaler Ordnungsamt. 
Im ganzen Ort ist er drum bekannt. 
Schon dort war er ziemlich kreativ. 
Zum Glück ist er nun bei uns aktiv. 
Seit Neuestem: Beim Oldietreff als  
                              Landfilmvorführer 
 
Vielen Dank,  
lieber Martin  Sieger t. 
 

Carmen Schlüter 
 
Die Coronaregeln waren scharf, 
behinderten, dass man sich  
                                    persönlich traf. 
Das ging sehr vielen an die Nieren. 
Doch eines ging noch:   
                                  Telefonieren. 
Da richtete sie ganz allein 
ein Kontakttelefon hier im Hause 
                                                            ein. 
Das wurde sehr gut angenommen. 
Ich find: Das muss man erstmal 
                                hinbekommen! 
Heut ist sie der Organisationschef 
vom Oldietreff. 
Der läuft super, wird immer  
                                        beliebter: 
 
Vielen Dank, liebe Carmen 
                                        Schlüter! 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nuthetal, 3. Februar 2024 

 

Liebe Vereinsfreundinnen und liebe Vereinsfreunde,  

liebe Mitengagierte,  

wir wollen gerne mit euch gemeinsam – etwas verspätet – in das Jahr 2024 starten. 

Bei unserem Jahresauftakt wollen wir einen Blick auf das neue Jahr werfen, auf gutes Gelingen anstoßen und bei Kuchen, 
Kaffee, Snacks und weiteren Getränken miteinander ins Gespräch kommen. 

Als kleinen Programmpunkt zeigen wir eine Zusammenfassung des Films „Die dramatische Halloweennacht“, den Kinder 
und Jugendliche in der Filmwoche im MGH gedreht – wieder einmal preisgekrönt beim Wettbewerb um den Jugendkultur-
preis des Landkreises.  

Außerdem sehen wir filmische Rückblicke auf unseren letzten Adventsmarkt von Martin Siegert. Es war wunderbar, dass er 
endlich wieder stattfinden konnte.  

Wir freuen uns auf euch und  

herzliche Grüße bis dahin! 

Eure 
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Jutta Stibbe 
 
Schon seit ganz ganz langer Zeit 
Ist sie bei uns hilfsbereit. 
Sie kann alleine in der Küche  
                                         wuppen 
Das Kochen auch für größere 
                                         Gruppen 
Denn so manches Event, ihr  
                                  lieben Leut, 
macht mit Essen noch viel mehr  
                                                  Freud. 
Im Oldietreff sie jeder kennt, 
denn auch dort führt sie das 
                          Küchenregiment 
Für allerbester Magenfutt(a)er: 
 
Vielen Dank an die Stibbe Jutta! 

Rolf Janssen und Ralf Mothes 
 
Ganz viel im Leben wird  
                         beschwingt, 
wenn dazu Musik erklingt. 
Dafür sind hier im MGH 
Diese zwei immer ansprechbar. 
Ob Volkslied oder Jazz, ganz  
                                                schön… 
Das könnt ihr hier hören und auch 
                                                 sehn. 
Kommt man vorbei, kann sein, dass 
man sie im Garten spielen 
                                                  hört, 
was dann das Gemüt betört. 
Musik lässt unsere Seele tanzen. 
 
Vielen Dank, Ralf Mothes und Rolf 
Janssen! 
 
 
 

Irene Kubeler, Karin Demel, 
Carmen Ernst, Barbara Döring 
 
Der Adventsmarkt war im letzten 
                                                       Jahr 
Erstmals ohne Tombola. 
Als Eintritt verlangten wir dafür 
                                       dann mehr. 
Störte das die Leute sehr? 
Kein bisschen! Denn sie nahmen 
                                                      gerne 
Die schönen Weihnachtsfröbel- 
                                                   sterne. 
Die gab es einfach so dazu. 
Das war der Plan von Irene Ku- 
beler und der war schon fast ein 
                                        bisschen irr. 
Denn man braucht Wochen und  
                          viele Abende dafür: 
Für weit über tausend Sternchen, 
                                             ihr Lieben! 
Und kein einziges ist übrig  
                                      geblieben. 
 
Vielen Dank für die Idee, die 
                                           schöne 
An Karin Demel, Carmen Ernst,  
   Barbara Döring und an die  
   Kubeler Irene! 
 

 

 

 

Elena von Martens 
 
Habt ihr noch im Kopf parat 
unser diesjähriges Adventsmarktwerbeplakat? 

 
Unten steht die Tannenschar. 
Oben schwebt ganz wunderbar  

ein üppig-weiblich Engelwesen, 
 

das auf einer Wolke thront,  
weil es ja im Himmel wohnt. 
In seinen Armen ruht sodann 

ein recht zufriedener Weihnachtsmann. 

 
So witzig nette Plakate zur Weihnachtszeit 
gibt es nirgends weit und breit. 
Nur bei uns im MGH. 

 
Danke, liebe Elena! 
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Jahreshauptversammlung des Vereins im April  

Am 25. April trafen wir uns zur Mitgliederversammlung mit den Berichten von Schatzmeister und 

Kassenprüfern und einer einhelligen Entlastung des Vorstands. Unter dem Slogan „Neulich im 

MGH…“ gab es zu einem kleinen Buffet fünf erfrischende Beiträge von Mitgliedern.  

 

 

Aufräumaktion der Rentnerbrigade im Mai 

Die Rentnerbrigade kann inzwischen einige neue Mitstreiter in ihren Reihen begrüßen, das ist 

wunderbar.   

Am 14. Mai hat die Rentnerbrigade eine dringend notwendige Aufräumaktion durchgeführt. Der 

Dorfkrug, der Materialkeller, der Geräteschuppen und das Möbellager wurden gründlich 

aufgeräumt. Ein 3-Kubikmeter-Container wurde allein mit alten und nicht mehr benötigten 

Prospekten gefüllt, ein 5-Kubikmeter-Container mit Mischschutt. Dazu ein PKW-Hänger mit 

Farbresten. Die Ordnung und Übersichtlichkeit in allen Räumen bekam einen gewaltigen Schub. 

 

Aus den Reihen der ehemaligen Rentnerbrigade kam schon beim Neujahrsempfang der 

Vorschlag, dass man sich einmal im Jahr auch treffen möchte. Der Vorstand begrüßte das 

einhellig. Am 29. Oktober folgten 18 Bauhelfer der Einladung der  Vorsitzenden. Das 

Durchschnittsalter der Brigade beträgt inzwischen über 81 Jahre. Bei Kaffee, Kuchen und danach 

einem Bier wurden die Erinnerungen mit einem Film wachgerufen, in Gesprächen aufgefrischt und 

einheitlich festgestellt, dass die gemeinsame Sanierung der Alten Schule zu unserem 

Mehrgenerationenhaus ein sehr gelungenes Projekt war. Die gemeinsame Arbeit hat alle 

zusammengeschweißt, zu einer echten Gemeinschaft geführt und die singenden Bauarbeiter sind 

bis heute ein Ergebnis dieses Zusammenhalts. Mit großer Einigkeit wurde angeregt, solche 

Treffen einmal im Jahr zu einer guten Tradition werden zu lassen. 

 

 

MGH-Klausurtagung im Juli 

Vorstand und Team haben im Jahr 2024 zum dritten Mal eine halbtägige Klausurtagung 

durchgeführt – dieses Mal am Freitag, 12. Juli auf dem Hof von Monika Zeeb in Treuenbrietzen. Es 

tut uns gut, dass wir uns mit ausreichend Zeit zusammen mit den Themen beschäftigen können, die 

vom Vorstand und vom Team eingebracht werden. Der Austausch ist für alle bereichernd. In diesem 

Jahr war zum ersten Mal Julia Dittrich dabei.         
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Kaffeepause während 
der Klausur 
 
v.l.n.r.: Julia Dittrich, 
verdeckt Sabine 
Schultz, Denis 
Guttzeit, Manuela 
Hartert, Ramona 
Albert, Wilfried 
Jahnke, Monika Zeeb 
 
Fotograf: Helmut 
Nega 
 

 Begutachtung des Gartens 

 

Wir haben unter anderem darüber beraten, wie wir die Arbeit des Familienzentrums auch in unserer 

Außendarstellung besser zur Geltung bringen können. Die Finanzierung der beiden Familienzentren 

durch Landkreis, Gemeinde und Land ist inzwischen deutlich besser als die aus dem 

Mehrgenerationenhausprogramm des Bundes. Das schlägt sich auch in den personellen 

Ressourcen nieder, die für die jeweiligen Programme zur Verfügung stehen. Die Angebote unseres 

Hauses sind durch die Familienzentren insgesamt vielfältiger geworden. Wir empfinden das als 

großes Plus und wollen das auch nach außen deutlicher machen. 

 

  

Adventsmarkt am 1. Dezember 

Der Nuthetaler Adventsmarkt am ersten Advent war wieder ein voller Erfolg. In diesem Jahr haben 

wir – aus Sicherheitsgründen nur begrenzt – wieder wie in alten Zeiten Schwedenfeuer aufgestellt. 

Das dörfliche Feeling und Flair auf dem Adventsmarkt in der Schlüterstraße mit seinen Höfen und 

Ständen ist einfach unschlagbar. Hier trifft sich das ganze Dorf. Es ist grandios.  
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Die Organisation des Adventsmarkts liegt bei unserem Team. Für Manuela Hartert war es der  

zehnte Adventsmarkt, den sie mitorganisiert hat. 

Ihre Erfahrung, ihr Netzwerk und ihre 

Organisationskraft sind ein Riesenschatz, über 

den wir alle so froh sind.  Beim 

Jahresabschlussessen von Team und Vorstand 

in der Villa Toscana am 19.12. haben wir 

Manuela für ihren großartigen Einsatz das 

Bunte Verdienstkreuz  verliehen, wunderhübsch 

gestaltet von Julia Dittrich. 

Es folgt nun eine kurze Übersicht unseres 

Teams über die Angebote unseres 

Mehrgenerationenhauses und der 

Familienzentren. Wir haben auf längere Texte 

verzichtet und lassen die schön gestalteten 

Handzettel für sich sprechen. 

Ein riesengroßes   Dankeschön   geht an  

- unser Team im Mehrgenerationenhaus und im Familienzentrum und  

- an die vielen Ehrenamtlichen, die wir ansprechen dürfen und die uns unterstützen und ohne 

die es nicht geht, 

- und an unsere Vereinsmitglieder, die unsere Basis und unsere Lobby im Ort sind, 

- und an die Gemeinde, die uns ab 2024 zusätzlich freiwillig finanziert. 

 

Es macht Freude und Sinn, in unserem Verein mitzumachen. 

 

Nuthetal, 5. April 2025 
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TÄTIGKEITSBERICHT 2024 
 
Wir engagieren uns leidenschaftlich für die Stärkung des sozialen Miteinanders und die Förderung des 
gesellschaftlichen Zusammenhalts vor Ort. Gleichzeitig leisten wir mit unserer Arbeit einen wichtigen 
Beitrag in der sozialen Infrastruktur, um die Lebensqualität von Familien zu verbessern und ein 
familienfreundliches Umfeld zu schaffen. 
In diesem Bericht möchten wir die wichtigsten Projekte und Initiativen vorstellen, die wir 2024 im Rahmen 
unserer Förderprogramme umgesetzt haben.  
Die vielseitigen Projekte und Angebote unter dem Dach des Mehrgenerationenhaus Nuthetal e.V. basieren 
in 2024 auf drei wesentlichen Finanzierungssäulen: 
 

1. Zuwendungen aus dem Bundesprogramms Mehrgenerationenhaus. Miteinander- Füreinander 
(Förderphase 2021-2028 / BfFSFJ)  
Koordination: Manuela Hartert 
 

2. Zuwendungen mit Eigenanteil vom Landesprogramm zum Ausbau von Familienzentren an MGH 
(Förderphase 2022-2024) 
Koordination: Manuela Hartert 
 

3. Zuwendungen des Landkreises PM und der Gemeinde Nuthetal für das seit 2015 bestehende 
Familienzentrum 
Koordination: Ramona Albert 

 
Unser Ziel ist es, generationenübergreifende Begegnungen zu ermöglichen, Familien zu  
unterstützen und ein Netzwerk zu schaffen, das den Bedürfnissen aller Generationen  
gerecht wird.  
 
Wir danken allen Partnern, Förderern und Ehrenamtlichen, die uns auf diesem Weg  
begleiten und ohne deren Engagement unsere Arbeit nicht möglich wäre.  
Lassen Sie uns gemeinsam auf die Höhepunkte und Herausforderungen des  
vergangenen Jahres zurückblicken. 
 
 

1. MGH Bundesförderung 
Partizipation, Demokratieförderung, Selbstbestimmtes Leben im Alter, Engagement-Förderung, die 
Integration von Menschen (mit Fluchtgeschichte) und die Gesundheitsförderung standen 2024 u.a. 
weiterhin im Mittelpunkt der Aktivitäten im Rahmen des Bundesprogramms MGH.  
 
Beispielhafte Angebote hierfür sind: 

- Moderierter Bürgerdialog zur Kommunalwahl  
- Wöchentlich stattfindende Deutschkurse mit Teilnehmer*innen aus Eritrea, Iran, Ukraine, Brasilien 
- Unterstützung in Notfällen, z.B. Wohnungssuche, Begleitung zu Behörden 
- Regelmäßige und begleitete Angebote gegen Vereinsamung und für mehr Teilhabe (z.B. Oldietreff, 

Spieletreffs, Singetreffs, Djembetreff, Seniorentreffs, Beratungen zur Teilhabe und Integration) 
- Angebote zur Gesundheitsprävention (Bewegungsangebote auf dem Stuhl, Yoga, Kreistanz, 

Infoveranstaltungen, Ernährungsberatungen, Nuthetaler Gesundheitswochen) 
- Ehrenamtsberatungen und gezielte und unterstützende Einbindung engagierter Menschen 

(Kursleitungen, Leihgroßeltern, Handwerker- und Hilfstätigkeiten, Küchenhilfen, Seniorenbegleitung, 
haushaltsnahe Dienstleistungen u.v.a. 

 
 
 

2. Familienzentrum Landesförderung 
Die Schwerpunkte im Brandenburger Landeprogramm Ausbau von Familienzentren an MGH zielen u.a. 
darauf ab, Familien in ihrer Entwicklung und Alltagsbewältigung zu unterstützen. Insbesondere die 
Entlastung und Unterstützung einkommensschwacher Familien und armutsgefährdeter Menschen spielen 
in der Angebotsgestaltung eine wesentliche Rolle. 
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In schwierigen Lebenssituationen standen wir mit Erstberatungen zur Seite und übernahmen 
eine Lotsenfunktion zu passenden Fachstellen.  
In den vergangenen Jahren konnten mit der Zuwendung bereits bestehende bedarfsorientierte Angebote 
aufgebaut und verstetigt werden. Zu den beispielhaften Angeboten 2024 zählen u.a.: 
 

- Beratung und Unterstützung im Rahmen familienpolitischer Leistungen, z.B. Kinderzuschlag, 
Ferienzuschüsse, Wohngeldanträge 

- Bereitstellung von Beratungsdiensten oder Vermittlung von Hilfsangeboten für Familien in  
verschiedenen Lebenslagen, um ihnen bei Herausforderungen zu helfen  
(z.B. Seelsorge, Pflegestützpunkte, Familienberatungsstellen, Selbsthilfegruppen, Vermittlung von 
Haushalts- und Einkaufshilfen sowie von Fahrdiensten) 

- Fachlich begleitete Krabbelgruppe im Saarmunder Bürgertreff mit einer engagierten 
Kinderkrankenpflegerin 

- Wöchentlich stattfindende außerschulische kostenfreie Lernförderangebote für Grundschulkinder 
- Generationenübergreifende musikpädagogische Angebote (Ukulele Kurse, Djembe Treff) 
- Medienpädagogische Ferienangebote (Nuthetaler Filmwoche) mit Ganztagsbetreuung 
- Ferienangebote im Sommer 
- Wöchentliche kostenfreie Kindernähkurse 

 
 

3. Familienzentrum Landkreis/Kommunale Förderung 
Das Familienzentrum hat 2024 im Bereich Frühe Hilfen zahlreiche Angebote für Familien 
von der Schwangerschaft bis zum dritten Lebensjahr des Kindes bereitgestellt.  
Ziel ist, Familien in diesem neuen Lebensabschnitt willkommen zu heißen und sie  
umfassend zu unterstützen. 
 
Zu den Angeboten gehören: 
- Geburtsvorbereitungskurse 
- Baby- und Schwangerenfrühstücke 
- Babybegrüßungen 
- begleitete Krabbelgruppe im MGH 
- Notfallseminar „Erste Hilfe am Kind“ 
 
Darüber hinaus veranstaltete das Familienzentrum u.a. verschiedene Bildungsangebote, Workshops, 
thematische Elternabende, einen Familienflohmarkt und organisierte Austauschmöglichkeiten und 
regelmäßige Treffen, z.B. im Rahmen von Familiencafés und den regelmäßig stattfindenden und oft 
ausgebuchten naturpädagogischen Familienstreifzügen in Bergholz-Rehbrücke und Saarmund. Besonders 
beliebt sind auch die Bewegungsangebote wie das wöchentliche Eltern-Kind-Turnen und das Zirkustraining 
in Kooperation mit Die Brücke e.V. 
 
 
 
Lokales Bündnis für Familie Nuthetal (LBfFN) 
Geschäftsstelle des LBfFN ist seit der Gründung im Jahr 2012 unser Verein.  
Auf lokaler Ebene engagieren sich die Mitarbeiterinnen im Rahmen familienfreundlicher Veranstaltungen 
und wirken bei deren Koordinierung mit.  
Beispiele hierfür sind:  
 
Generationsübergreifende Groß-Veranstaltungen 2024 
• Fahrradkonzert in Kooperation mit Musikfestspiele Potsdam 

• Pflanzentauschbörse mit Malaktion zum Muttertag  

• Familienfest „Nuthetal ist bunt“ und Pokalwettkampf der Feuerwehren 

• Nuthetaler Gesundheitswochen  

• Nuthetaler Adventsmarkt mit familiärem Rahmenprogramm  
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Raumvergaben und Verleih 
Das MGH und seine Räumlichkeiten werden sowohl von Familien, lokalen Akteuren und auch von 
Kooperations- und Netzwerkpartnern oft nachgefragt. Raumanfragen, Absprachen und schriftliche 
Vereinbarungen nebst Schlüsselübergaben werden von den Mitarbeiterinnen zusätzlich koordiniert. 
 
Kostenfreie Ausleihmöglichkeiten: 
 z.B. Babykraxe, Bücherbeutel, Fahrrad, Laptop, Ukulele u.a.  
 
Das MGH und seine Menschen waren auch in 2024 mit- und füreinander da, wenn es um gegenseitige 
Unterstützung, freundschaftliche Verbindungen, kurzwegige Nachbarschaftshilfe sowie konstruktive Ideen 
und Teilhabe geht.  
 
 
Netzwerkarbeit/ Beispiele 
Land Brandenburg:  
MSGIV (heute MGS) Referat 22 Austausch und Ausstellungsumsetzung 
Vertretung im Landesnetzwerk Familie 
Mitglied im Sprecherrat der Landesarbeitsgemeinschaft der MGH und FZ Land Brandenburg 
FAPIQ 
Familienkasse Berlin/Brandenburg 
Gesundheit Berlin-Brandenburg 
 
Regional 
Regionalkonferenzen 
Netzwerk Familienzentren PM 
Netzwerk Gesunde Kinder 
Netzwerk Frühe Hilfen 
Jobcenter 
Jugendamt 
Erziehungs- und Familienberatung in Koop. mit Lösungsweg e.V.  
Pflegestützpunkt Werder / Potsdam 
 
Lokal 
Sozialraumkonferenzen 
Lokales Bündnis für Familie/Treffen der Vereine 
Seniorennetzwerk 
Lokale Allianz für Menschen mit Demenz 
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